
  
 
 

 

 

 

Shipping Technics Logistics 2022 - Informativ und lösungsorientiert  

- Deutschlands einzige Fachmesse für die Binnenschifffahrt findet am 27. und 28. September 

erneut in der Messe Kalkar statt - 

 
Sie wird auch in diesem Jahr wieder die maritime Branche am Niederrhein versammeln - die Shipping 

Technics Logistics 2022 (STL). Am Dienstag, den 27. September (von 11.00 bis 19.00 Uhr) und 

Mittwoch, den 28. September (von 11.00 bis 17.00 Uhr) werden Unternehmen und Organisationen aus 

ganz Europa auf Deutschlands einziger Fachmesse für die Binnenschifffahrt anzutreffen sein und ihre 

Visitenkarten weitergeben. Genauer gesagt im Messe- und Kongresszentrum Kalkar. Fachleute können an 

beiden Tagen eintauchen in einen Pool voller Produkte, Dienstleistungen und wichtiger Beziehungen. Hier 

gibt es die neuesten Nachrichten zu aktuellen Themen und genau die richtigen Profis, mit denen 

Lösungsansätze für tagesaktuelle Herausforderungen diskutiert werden können.   

 

Eine volle Halle und viel Unterstützung  

Die STL hat es, wie alle anderen Messen, in der Coronazeit nicht einfach gehabt. Noch immer haben 

einige Unternehmen mit Personal- und Materialengpässen zu kämpfen und stellen deshalb in diesem Jahr 

nicht aus. Es fehlen schlichtweg die Arbeitskräfte oder sofortige Liefermöglichkeiten. Dafür sind andere 

Teilnehmer mit an Bord gekommen, weil es ihnen wirtschaftlich wieder besser geht. Motorenhersteller und 

Zuliefererbetriebe, Schiffsausstatter und andere artverwandte Unternehmen - die Ausstellungshalle ist 

komplett gefüllt. An beiden Messetagen sind etwa 130 bis 140 Aussteller anzutreffen.  

 

Die STL freut sich in diesem Jahr eine große Delegation der Plattform Zero Incidents begrüßen zu 

dürfen, die die Messe Kalkar für ein internationales Treffen ausgewählt hat. Etwa 150 Personen folgen 

dem Ruf der Organisation und werden die Messe besuchen. Auch wird wieder das Bundesministerium 

für Verkehr und digitale Infrastruktur (BMVI) mit einem Messestand vertreten sein. Unterstützt wird die 

STL erneut von der Schifferbörse Ruhrort und allen anderen Verbänden der 

Binnenschifffahrtsbranche.  

 

 

Expertenvorträge zu den Themen Niedrigwasser, Wasserstoff und 3D-Druck  

Eines der wichtigsten Themen ist zweifelsohne der derzeitige Niedrigwasserstand, der die Schifffahrt 

sprichwörtlich „an die Kette legt“. Das Expertenforum Niedrigwasser widmet der Sache 1,5 Stunden im 

Vortragsraum und gibt Aufschluss darüber, wie die Situation gehandhabt wird und welche Maßnahmen für 

die Zukunft ins Auge gefasst werden. Die Nutzung von Wasserstoff als Kraftstoff im Güterverkehr wird 

in diesem Jahr abermals einen hohen Stellenwert haben - Infos gibt es im Rahmen eines Referats. Auch 

beim Problem der Materialknappheit werden mittlerweile neue Wege beschritten: Der Vortrag eines 

Spezialisten für 3D-Druck gibt Aufschluss. Interessenten können sich zusätzlich am Stand des 

Ausstellers informieren.  
 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

Am Abend des ersten Tages wird wieder das Messe-Get Together „Dock & Rock“ in der Schiffsbar 

stattfinden (ab 21.00 Uhr) - hier lässt sich in entspannter Atmosphäre über aktuelle Themen diskutieren. 

Für Aussteller und Besucher, die über Nacht bleiben wollen, stehen ausreichend Hotelzimmer zur 

Verfügung, sofern eine rechtzeitige Buchung erfolgt. 
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Fakten für Pressevertreter zur offiziellen Eröffnungsveranstaltung (Dienstag, 27. September 2022): 

10.30 – 11.00 Uhr       (Halle D Höhe Infotheke)    (Einlass Fachbesucher ab 11.00 Uhr über Halle B) 

 

Eröffnung durch Herrn Achim Wehrmann - 

Unterabteilungsleiter Schifffahrt im Bundesministerium für Digitales und Verkehr 

 

Im Anschluss (ca. 11.00 Uhr) folgt ein Messerundgang, begleitet durch Herrn Ragnar Schwefel 

(Verband für Schiffbau und Meerestechnik, Leiter Büro Berlin). 

 

Nachmittags: Verleihung des Innovationspreises Binnenschifffahrt durch den führenden 

Versicherer für die Binnenschifffahrt, der Allianz Esa. Die Wahl des Preisträgers erfolgt durch eine 

Fach-Jury. 

 

 


